
Unsere Leistungen

Preis: Fr. 5490.– pro Person (bei 6 - 11 Personen)
Inbegriffen: Flüge Zürich-Delhi retour (inkl. Flughafen-
taxen + Benzinzuschlag Fr. 330.– Stand Oktober 08), Flug
Delhi-Kulu einfach. Erstklass-Hotels (Basis DZ, Dusche/
WC) in Delhi, Manali + Shimla, einfachere Hotels/ Gast-
häuser (bester Standard vor Ort) unterwegs. Unterkunft
in geräumigen Zweier-Zelten, WC-Zelt auf Treck. Vollpen-
sion auf der ganzen Reise (ausser Delhi/B&B). Einhei-
mischer Führer und Küchencrew. Küchenmaterial + -Zelte.
Pferde fürs Gepäck. 1 Zusatzpferd  zum Reiten. Gruppen-
apotheke. Tragbare Druckkammer gegen Höhenkrank-
heit. Treck- und Spezial-Bewilligungen. Besichtigungen
und Eintritte gemäss Programm. Sämtliche Flughafen-
Taxen. Transfers. Jeepfahrten (3-4 Gäste pro Jeep!).
Leitung + Organisation durch Barbara Steinmann.
Nicht  inbegriffen: Indien-Visum (Fr. 75.–). Impfungen. Ge-
tränke. Trinkgelder. Versicherungen. Persönliche Ausla-
gen. Einzelzimmer/zelt + Fr. 560.–
Reiseunterlagen/Impfungen: Die Unterlagen zur Einho-
lung des Visums, sowie Impfinformationen und Ausrüs-
tungsliste, etc. erhalten Sie mit der Anmeldebestätigung.
Für einen gültigen Reisepass bei Abflug sind Sie selbst
verantwortlich. Bei Fragen geben wir gerne Auskunft.
Informationstreffen: Vor dieser Reise findet ein Treffen
im Bündnerland statt, wo wir Fragen über Ausrüstung,
Impfungen, etc. besprechen und uns kennenlernen.
Datum: 11. Juli 2009.

Hinweise und Bedingungen
Vollständige AGB unter www.wl-reisen.ch.
Anmeldung: Anmeldung per Internet oder mit dem Talon
im Detailprogramm. Die Anmeldung wird durch unsere
schriftliche Bestätigung verbindlich - auch vor dem ersten
Zahlungseingang.
Bezahlung: Nach dem Eingang Ihrer Anmeldung erhalten
Sie eine schriftliche Bestätigung mit der Bitte um Anzah-
lung in Höhe des Flugpreises innert 10 Tagen. Die Rest-
zahlung muss bis 60 Tage vor Abreise eingehen.
Versicherungen: JedeR TeilnehmerIN hat für einen genü-
genden Versicherungsschutz selbst zu sorgen. Eine kom-
binierte Annullations- + Assistanceversicherung ist obliga-
torisch und muss innerhalb von 8 Tagen ab Buchung be-
sorgt werden. Prüfen Sie auch die Deckung Ihrer Kranken-
+ Unfallversicherung inklusive Rettungs-, Bergungs- +
Heimschaffungskosten. Letztere sind in sogenannten Rei-
se-Assistance-Versicherungen enthalten (Deckung welt-
weit). Ferner wird eine Diebstahlversicherung empfohlen.
Annullation: Eine Annullation Ihrerseits hat eingeschrie-
ben zu erfolgen und wird wie folgt verrechnet. Bis 91 Tage
vor Tourbeginn CHF 200.–, 90-61 Tage vorher 35 %. 60
-31 Tage vorher 60 %, 30-5 Tage vorher 80 %, 4-0 Tage
vorher 100 % des Arrangementpreises.
Umbuchung: Jede nachträgliche Änderung einer be-
stätigten Buchung wird mit folgenden Gebührenbelastet:
50 Franken pro Person plus evtl. zusätzliche Spesen.
Gerichtsstand: Die vertraglichen Beziehungen zwischen
Ihnen und Wanderlust unterliegen schweizerischem
Recht. Gerichtsstand ist Ilanz, Graubünden.
Programm-/Preisänderungen/Haftung: Programmän-
derungen aus zwingenden Gründen (Flugplanänderun-
gen, Flugausfälle, Witterungsbedingungen, etc.) bleiben
vorbehalten und werden vom Kunden ausdrücklich an-
erkannt.  Allfällige Mehrkosten gehen in diesen Fällen zu
Lasten des Kunden. Bei starken Tarif- oder Kursschwan-
kungen können die Preise angepasst werden. Übersteigt
der Preisunterschied 10 % vom Arrangement, kann der
Kunde vom Vertrag zurücktreten und der einbezahlte
Betrag wird voll zurückerstattet. Weitere Forderungen sind
ausgeschlossen.
Absage: Die Absage der Reise bei Nichterreichen der
Gruppengrösse erfolgt bis 3 Wochen vor Abreise. In Fällen
höherer Gewalt kann die Reise auch kurzfristig abgesagt
werden.
Persönliche Voraussetzungen: Körperliche Gesundheit,
gute physische + psychische Verfassung,Toleranz + Flexi-
bilität gegenüber fremden Sitten. Wandererfahrung ge-
mäss Vorderseite.Vor Abreise wird ein ärztlicher Checkup
empfohlen.
Anmeldeschluss:  3. Juli 2009
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Spiti: Geheinmisvolles Erbe im Himalaja

”Spiti” bedeutet “mittlere Provinz” - Land zwischen Tibet
und Indien. Vor der  neuzeitlichen Grenzziehung zwischen
Indien und China lag Spiti im Schnittpunkt der Handels-
und Pilgerrouten zwischen Kaschmir, Ladakh und
Zentralasien und konnte als Vasallenstaat von der
Hochblüte des Königreichs Guge profitieren. Ein Höhe-
punkt jeder Spiti-Reise ist der Besuch des Klosters Tabo
mit seinen Kunstschätzen aus der Zeit um 1000. Damit
sind die Malereien und Skulpturen von Tabo noch älter
als die der andern bedeutenden Klöster aus jener Zeit
(Toling/Guge und Alchi/Ladakh). Daneben wollen wir auf
unserer Reise durch das Wüstenland zu Fuss die fas-
zinierenden Klöster Ki, Lhalung und Dhankar besuchen
und unterwegs auch einmal in einem Lokalhaus über-
nachten. Voller Eindrücke nehmen wir danach das Tre-
cking über den Bhaba-La (La = Pass) mit seiner umlie-
genden Gletscherwelt unter die Füsse. Der 4800 m hohe
Übergang führt aus den trockenen Hochebenen Spitis in
die fruchtbaren Täler des benachbarten Kinnaur, wo wir
auf urtümliche Dörfer mit einmaligen Holzschnitzereien
treffen. Dem wilden Sutlej-Fluss folgend, erreichen wir
die “Hillstation” von Shimla und schliessen unsere Reise
mit einer Zugfahrt durch die indische Tiefebene ab.

Unterwegs: Das Hauptgepäck wird von Maultieren trans-
portiert, während wir nur den Tagesrucksack tragen. Aus
Sicherheitsgründen wird zusätzlich ein Extra-Reitpferd
gestellt. Zum Übernachten benützen wir geräumige 3-er-
Zelte für 2 Personen, während die Mahlzeiten im Esszelt
mit Campingtischen und -stühlen eingenommen werden.
Für die Verpflegung mit reichhaltigen Gerichten sorgt eine
erfahrene Küchencrew. Einen Einblick in die Lebensweise
der Bewohner Spitis bietet die Übernachtung in einem
Lokalhaus oder der Besuch im Frauenkloster von Morang,
das wir mit unserer Spende unterstützen. Bei unserem
letzten Besuch hat uns die Äbtissin auf den 1. Treck
begleitet und uns unterwegs Tür + Tor geöffnet ...

Hilfe vor Ort: Mit dem Beitrag aus dieser Reise unter-
stützen wir die Sherab Choling Nunnery in Morang im
mittleren Spiti-Tal in der Nähe der bekannten Gompa von
Ki. Das Sherab Choling Frauenkloster wurde 1995 erbaut
und bietet rund 40 Nonnen aus verschiedenen Dörfern
Spitis ein neues Zuhause und eine buddhistische und
weltliche Ausbildung. Mit unserer Spende unterstützen wir
die aktuellen Projekte. Vor Ort erhalten wir von den
Nonnen einen tieferen Einblick in ihren harten Alltag in
einem der abgelegensten Gebiete des Himalajas.

Vorgesehenes Programm
11.9.: Treff in Zürich und Abflug nach Indien.
12.9.:  Um Mitternacht Ankunft in Delhi. Schlaf + Frühstück
im Hotel.Transfer zum Inlandflug nach Kulu. Fahrt zum
Touristikzentrum Manali (1926 m). Unterwegs Besuch der
Roerich Gallerie in Nagar. Hotelbezug in Manali und
Ausspannen.
13.9.: Rasttag und Sightseeing in Manali. Der Tag dient
der Akklimatisation oder wird im Falle einer Annullation
des Fluges von Delhi für die Anfahrt nach Manali genutzt.
14.9.: Anstrengende Fahrt (90 km/6 h) über den Rotang-
Pass (3980 m) mit Blick in die weite Gletscherwelt Lahauls.
Camp in Chotadara am Chandra-Fluss (3760 m).
15.9.: Fahrt (55 km/4 h) entlang dem Chhotadara Shigri,
dem zweitlängsten Gletscher des indischen Himalaja.
Über den Kunzum-Pass (4550 m) erreichen wir an Sechs-
tausendern vorbei das Spiti-Tal. Weiterfahrt nach Morang
(3800 m), wo wir das Nonnenkloster mit einer Spende
unterstützen. Treff mit Nonnen, Übernachtung im Kloster.
16.9.: Fahrt nach Kibber, dem “höchstgelegenen per Auto
erreichbaren Dorf Indiens” (4205 m). Weiter nach Gete
und steiler Abstieg über einen spektakulären Zickzack-
Pfad hinunter zur Ki-Gompa. Das Gelbmützenkloster
beherbergt eine schöne Thankasammlung. Übernachtung
in Morang oder Ki. (3800 m).
17.9.: Fahrt nach Langja (4300 m). Start des 1. Trecks.
Über Hochweiden und vor eindrücklicher Bergkulisse
erreichen wir das Tangyud Kloster bei Hikkim. Besuch
der Sakya-Gompa mit 85 Mönchen. Camp (4450 m/4 h).
18.9.: Der heutige Tag bringt uns über den Yang-La (La
= Pass/4660 m) zum hübschen Ort Demul. Camp beim
Dorf mit tollem 6000-er-Blick. (4480 m/5-6 h).
19.9.: Wanderung zum mystischen 1000 Jahre alten Tem-
pel von Lhalung, der von Rinchen Zangpo errichtet wurde.
Besichtigung der Gompa mit eindrücklichen Skulpturen
und Einblick in die Erntearbeit. Camp (4050 m/5-6 h).
20.9.: Per Jeep oder zu Fuss nach  Dhankar, der einstigen
Hauptstadt Spitis. Besichtigung des Klosters und Wande-
rung zum See mit grandiosem Panorama. Übernachtung
im Gasthaus der Mönche in Dhankar. (3980m/4 h).
21.9.:  Fahrt durch eine gewaltige Schluchtlandschaft nach
Tabo, wo wir ein hübsches Hotel beziehen. (3050 m/2h).
Rundgang durch das Dorf und die nahen Höhlentempel.
22.9.: Besichtigung der mehr als 1000-jährigen Anlage
von Tabo mit ihren 9 Tempeln, die zum Uneso-Welt-
kulturerbe zählen. Tabo beherbergt einige der bedeu-
tensten antiken Kunstschätze des ganzen Himalajaraums.
Nachmittags Rückfahrt entlang des Spitiflusses ins Pin-
Valley (2 h). Besuch des Gungri-Klosters mit schönen
Masken und Camp am nahen Fluss(3520 m).

23.9.: Treckstart mit unseren Pferden und der Crew. Über
eine Hängebrücke und einen kleinen Pass erreichen wir
das Dorf Tumling. Lunch und Weitermarsch auf der gegen-
überliegenden Talseite nach Mud-Farkha mit einigen
Häusern und Gerstenfeldern (3650 m/5-6 h).
24.9.: Durchs grüne Pin-Tal mit seinen Pferdeweiden voll
Seidelbast, Storchenschnabel, Akalei und Edelweiss
steigen wir gemütlich nach Baltipulu (4050 m/6 h). Camp.
25.9.: Ein langer Tag. Über Moränenausläufer und am
Schluss über Schneefelder hinauf zum Bhaba-Pass (4800
m), der Grenze von Spiti und Kinnaur. Grandiose Sicht
auf vergletscherte Sechs- und Siebentausender und
steiler Abstieg zum Wiesencamp bei Futi (4000 m/7 h).
26.9.: Abstieg über Wiesen und durch Rhododendron-,
Birken- und Zedernwälder zum Lager bei Moling, das
hübsch am Fluss liegt. (3200 m/4 h).
27.9.: Unser letzter Trecktag bringt uns nach Kafu wo wir
die Zivilisation erreichen (4-5 h). Mit  unseren Jeeps fahren
wir ins Baspa-Tal (3 h/2680 m), welches zu den schönsten
Tälern des Westhimalaja zählt. Übernachtung in kom-
fortablem Luxuscamp mit Du/WC im Zimmer bei Sangla.
28.9.: Besichtigungen im Tal. Wir können das geheimnis-
volle Kamru-Fort wo einst die Rajas inthronisiert wurden
erkunden oder das Dorf Batscheri mit einem schönen
Holztempel besuchen. Übernachtung im Luxuscamp.
29.9.: Fahrt durchs Baspa-Tal und dem Sutlej-Fluss
entlang nach Rampur (930 m). Aus dem Talgrund hinauf
zum Ferienort Shimla (2206 m/225 km/8 h). Der kolonial
geprägte Ort war einst Sommerresidenz der Vizekönige
von Britisch-Indien und Schauplatz vieler Romane. Un-
terkunft in einem traditionsreichen Hotel, einst Sommer-
villa eines wohlhabenden Briten mit schönem Garten!
30.9.: Ein Tag im milden Ferienort Shimla mit Sightsee-
ing und Zeit zum Ausspannen und Einkaufen.
1.10.: Per Jeep (3 h) nach Chandrigarh und weiter mit
dem Paschim-Express (5 h) nach Delhi. Im Hotel in
Flughafennähe stehen uns einige Zimmer zum Frisch-
machen zur Verfügung. Ausspannen und Transfer zum
Flughafen.
2.10.: Frühmorgens Abflug in Delhi und Ankunft in Zürich
am selben Tag.

Anforderungen: Die Wege auf dem 1. Treck sind einfach
und stellen keine Anforderungen. Der 2. Treck über den
Baba-Pass weist stellenweise steile, verblockte Wegpar-
tien auf, die Trittsicherheit und Vertrautheit mit exponier-
terem Gelände erfordern. Die Höhenlagen der in Spiti be-
reisten Gebiete verlangen gute Gesundheit und Kondi-
tion. Beim Zusammenstellen des Programms wurde spe-
ziell auf eine ausreichende Akklimatisationszeit geachtet.



Anmeldetalon (bitte pro Teilnehmer 1 Formular)

Reise

Datum     Preis

Name (wie Pass)

Vorname (wie Pass)

Strasse

PLZ/Ort

Tel-Priv.     Gesch.

e-mail/Fax

Geburtsdatum

Geburtsort

Beruf

Nationalität     Pass-Nr.

Ausstell-Dat     Gültig bis

Ausgestellt in

Ihr Reisepass muss mindestens 6 Monate über das
Rückreisedatum gültig sein!

Versicherung obligatorisch!
❑ Ich habe keine Reiseversicherung und besorge die
obligatorische Annullations-+ Assistanceversicherung
(weltweit) innert 8 Tagen + schicke Kopie mit Laufzeit
und Deckungumfang. Bei Fragen geben wir gerne Aus-
kunft oder empfehlen  www.elvia.ch  / 044-283 32 22.

❑ Ich habe die obligatorische Annullations- und
Assistance-Reiseversicherung (weltweit), die ab Buch-
ungsdatum läuft und schicke Kopie mit Laufzeit und
Deckungsumfang.

Unterkunft: Ich wünsche folgende Buchung
❑ Doppelzimmer-/-zelt
❑ Einzelzimmer-/-zelt (falls verfügbar, gegen Aufpreis)

Mit meiner Unterschrift anerkenne ich die Allgemeinen
Verstrags- und Reisebedingungen (AGB)

Ort u. Datum

Unterschrift

Einsenden an: Wanderlust, Postfach, CH-7104 Versam,
Tel. 081 921 45 97, Fax 081-921 45 90.
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